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Appenzell, 8. Mai 2025 
 
 
20.490 Parlamentarische Initiative Hurni. Pharmazeutische Industrie und Medizin. Mehr 
Transparenz 
Stellungnahme Kanton Appenzell I.Rh. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 7. Februar 2025 haben Sie uns die Vernehmlassungsunterlagen zur 
20.490 Parlamentarischen Initiative Hurni. Pharmazeutische Industrie und Medizin. Mehr 
Transparenz zukommen lassen. 
 
Die Standeskommission hat die Unterlagen geprüft und begrüsst die vorgeschlagene Ergän-
zung des Heilmittelgesetzes mit einer Offenlegungspflicht für wirtschaftliche Interessenbin-
dungen von Personen und Organisationen, die Heilmittel verschreiben, abgeben oder an-
wenden. Die vorgesehene Regelung stellt eine sinnvolle Ergänzung zu den bestehenden In-
tegritäts- und Transparenzvorschriften dar und kann das Vertrauen der Bevölkerung in die 
Unabhängigkeit der Leistungserbringer stärken. 
 
Die dezentrale Veröffentlichung der Daten in Form einer Selbstdeklarationspflicht, beispiels-
weise auf Internetseiten oder durch Aushang, erachtet die Standeskommission als praktika-
bel, da sie im Vergleich zu einem zentralen Register weniger Aufwand mit sich bringt. Gleich-
zeitig wird eine Veröffentlichungspflicht für alle Personen und Unternehmen, die Arzneimittel 
verschreiben, abgeben oder anwenden, befürwortet, um eine asymmetrische Transparenz 
zu vermeiden und eine Gleichbehandlung aller Marktteilnehmer zu gewährleisten.  
 
Ein zentraler Punkt ist der bürokratische Aufwand, den die Offenlegungspflicht mit sich 
bringt. Insbesondere für kleinere Arztpraxen oder Apotheken kann die laufende Aktualisie-
rung der Angaben eine administrative Belastung darstellen. Die Möglichkeit, Ausnahmen für 
geringfügige wirtschaftliche Beteiligungen oder für Arzneimittel mit geringem Risikopotenzial 
vorzusehen, wird daher begrüsst.  
 
Insgesamt unterstützt die Standeskommission den Mehrheitsantrag der Kommission für sozi-
ale Sicherheit und Gesundheit des Nationalrats und betont die Notwendigkeit einer praxisna-
hen Ausgestaltung, um den administrativen Aufwand für die Leistungserbringer in einem ver-
tretbaren Rahmen zu halten und gleiche Bedingungen für alle relevanten Akteure im Ge-
sundheitswesen zu schaffen. 
 
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und grüssen Sie freundlich. 
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Im Auftrage von Landammann und Standeskommission 
Der Ratschreiber: 
 
 
Roman Dobler 

 

Zur Kenntnis an: 
- Gesundheits- und Sozialdepartement Appenzell I.Rh., Hoferbad 2, 9050 Appenzell 
- Ständerat Daniel Fässler, Weissbadstrasse 3a, 9050 Appenzell 
- Nationalrat Thomas Rechsteiner (thomas.rechsteiner@parl.ch) 


